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Saisonauftakt für die ganze Familie 

Samstag, 3. Sept. 	s. hinten GschichteChischteFäscht 05 
Spiel und Spass, Musik und Gesang, Essen und Trinken 

I Samstag, 10. Sept. 	18.30 Uhr Kunst beim fabriggli 
Vernissage der Installation "MEMBRAN" von Martin Waich. 

20.00 Uhr Wie der Hagsticker dreimal die letzte Ölung erhielt 
Eine alpine Eulenspiegelgeschichte von und mit Ingo Ospelt 
(Spiel) und Marco Schädler (Musik). 

näher dran! 
tag der kleinkunst 	 tag der keinkun3t 

am 13. september. 

Dienstag, 13. Sept. 	17.00 Uhr Die geheimnisvolle Pergamentrolle 
Premiere mit Cello und seinem Ensemble, ab 5 Jahren. 

I 	Freitag, 16. Sept. 	20.00 Uhr 
. 	.. 

Mammutjager
. 
	Über Bord 

Eine witzige Theaterrevue von und mit Erich Furrer und 
Erich Hufsch mid zum Thema Wasser. 

I Samstag, 17. Sept. 	s. hinten Kijutag 05 
Der 2. Buchser Kinder- und Jugendtag auf dem Areal des 
Berufsschulzentrums und in der Skate-Halle Wesk. 

Samstag, 24. Sept. 	20.30 Uhr Glen of Guinness 
Rassiger Kelten-Folk-Rock aus dem Wallis. Co-Anlass mit 

- der Arbeitsgruppe Kultursommer Buchs. 

fabriggli, Schulhausstr. 12a, 9470 Buchs, Telefon Di-Sa 18-20 Uhr, 081 756 66 04 

www.fabriggli.ch  



Samstag, 3, September 	 13.30 - 20.00 Uhr 

16.00- 20.00 Uhr 

GschichteChischteFäscht 05 

Ein Saisonauftakt nach Mass für die ganze Familie. 

13.30 Uhr Bei schönem Wetter werden Spielposten 
rund ums fabriggli Kleine und Grosse zu 
Spiel und Spass verleiten, bis 16 Uhr. 

16.00 Uhr 	Bei schlechtem Wetter werden wir erst 
jetzt die Tore öffnen und die Beine lok-
kern, damit wir um 16.30 Uhr bereit sind. 

16.30 Uhr 	Marius und die Jagdkapelle. Die St. 
Galler Kinderband wird uns bestimmt 
gehörig einheizen 
www. ma rius-jagdka pe I 

VVer eine fabriggli-GschicliteChischte hat, soU these 
bitte zwecks einer ChischteAusstel!ung mtbr;ngcn. 

Während des ganzen Festes serviert unser Beiz!iteam 
Feines gegen den Hunger und Flüssiges gegen den auf-
kommenden Durst. Ein Abendessen wird das Fest 
abrunden. 

Die Telefonnummer 1600 Rubrik 5 erteilt am 3. Sept. 
von 9 bis 14 Uhr Auskunft über die Durchführung. 

Eintritt: Kinder gratis, dank pro juventute und fabriggli 
Kinder- und Jugendfonds /Erwachsene Fr. 12.-

Keine Reservationen 

Samstag, 10. September 	18.30 Uhr 

Kunst beim fabriggli 

Vernissage der Installation "MEMBRAN" von Martin 
Walch. 

Martin Waich, geb. 1960 in Vaduz FL, lebt und arbeitet 
in Liechtenstein und Wien. Nach der Ausbildung zum Pri-
marlehrer Studium an der Hochschule für Angewandte 
Kunst in Wien (88-92) mit Diplom in Malerei und Grafik. 
Durch die künstlerischen Ausdrucksmittel Installation, 
Fotografie, Video, Grafik und Plastik ist Martin Waich mit 
einer regen Ausstellungstätigkeit im In- und Ausland 
bekannt geworden. 

Samstag, 10. September 	20.00 Uhr 

Wie der Hagsticker dreimal die letzte Ölung erhielt 

Eine alpine Eulenspiegelgeschichte von und mit Ingo 
Ospelt (Spiel) und Marco Schädler (Musik). 

!

Eine Beerdigung in einem Bergdorf. Das Zwitschern 
der Vögel mischt sich mit dem monotonen Beten der 
Anwesenden. Die Trauernden stehen in einer Reihe, der 
Weihwasserwedel wird geschwenkt, da nähert sich 
schweren Schrittes der beste Freund des Verstorbenen, 
bleibt vor dem Grab stehen, schwankt kurz und fällt. 
Johann Baptist Schädler, genannt "der Hagsticker". Dorf-
original und vorbestrafter "Wildeler", sieht vor seinem gei-
stigen Auge noch einmal sein Leben Revue passieren. 

Saftig und deftig, vnllpr Humor urr1 EinfuhIu.ngsvermo 
gen erzählt und singt Ingo Ospelt, unterstützt durch Marco 

jSchädlers Akkordeon, von schweren Zeiten, als die Stik-
kerei plötzlich nichts mehr einbrachte, das Gelernte nichts 
mehr wert war. Eine Geschichte aus einer Zeit, als man 
noch eine warme Mahlzeit und den einen oder anderen 
Schnaps bekam für eine gute Geschichte. 

Eintritt: Fr. 22.- (erm. 15.-/12.-)  

Freitag, 16. September 

Mammutjäger über Bord 

Samstag. 17. September 

Kijutag 05 

Am 2. Buchser Kinder- und Jugendtag, organisiert von 
der Jugendkommission der Politischen Gemeinde in 
Zusammenarbeit mit in der Jugendarbeit aktiven Buchser 
Vereinen, wird von 10 bis 16 Uhr auf dem Areal des 
Berufsschulzentrums ein attraktives Angebot für Kinder 
auf die Beine gestellt. In der Skate-Halle Wesk wird für 
Jugendliche ein Abendprogramm organisiert. Weitere 
Informationen siehe Tagespresse oder www.kijutag.ch. 

Samstag. 24. September 	20.30 Uhr 

Glen of Guinness 
N Rassiger Kelten-Folk-Rock aus dem Wallis mit Xavier 

Moillen (violon), Jennifer Skolovski (flCite), Bertrand Gail-
lard (chant), Françoise Lampo (accordöon), Johan Jac-
quemettaz (contre-basse), Nicolas Bourdan (guitare), 
Martial Germanier (banjo) und Patrick FeIlay (usine a 
bruit). Co-Anlass mit der Arbeitsgruppe Kultursommer 

C1j 
 

Buchs.

Die achtköpfige Powerband aus dem Wallis wird dem 
Publikum Beine machen und tüchtig einheizen. Ihr Kel-
ten-Folk-Rock-Mix ist eine Woge von musikalischer Ener-
gie, denn die "falschen Iren" wollen vor allem eines: 
Spass haben und machen. "Richtige Iren amüsieren sich 
ob unseres Bandnamens, denn einen Fluss Guinness 
und dessen Tal gibt es nicht!" - Ist Glen of Guinness eine 

] poetische Umschreibung ihres Tales, des Wallis? 
( www.glenofguinness.ch  

_i 	Eintritt.' Fr. 22.- (erm. 15-112.-) 

Keine nummerierten Plätze, beschränkte Anzahl Sitzplätze. 

Line witzige Theaterrevue von und mit Erich Furrer und 
Erich Hufschmid, die mit dem Thema Wasser bzw der 
Bedeutung des Wassers für den Menschen spielt. 

Erich Hufschmid und Erich Furrer führen in rasantem 
Tempo durch ihre mammutwilde Wasserrevue. Sie las-
;en Sketches spritzen und wässrig-süffige Anekdoten 
sprudeln - und sie machen lachen. Die synchron gespro-
:henen Wortspielereien, die sich vom Adagio ins Cre-
scendo bis ins Morendo steigern, sind Glanzlichter auf 
spiegelnder Wasseroberfläche. Die musikalischen Key-
board-Einsätze Erich Hulschmids spannen einen klang-
vollen Regenbogen darüber. Es tröpfelt und 
plibbediploppelt und gluckst und wird dann wieder 
andächtig, wenn die beiden Künstler eines ihrer Lieder 
wie eine Brücke zum nächsten Wasserbild bauen: "Tau-
send Jahre Trockenzeit" als Metapher für vertrocknete 
Lach(s)kehlen und anderes Getier. 
www. mammutjaeger.ch  

Eintritt: Fr. 22.- (erm. 15-112.-) 

In Zusammenarbeit mit dem MIGROS 
Kulturprozent 

Dienstag, 13. September 	17.00 Uhr 

näher dran! Die geheimnisvolle Pergamentrolle 
tag der kleinkunst 
aml3.september. Am diesjährigen tag der kleinkunst ist es uns eine 

Freude, eine Premiere und die Taufe der neuen Theater-
gruppe Cello und sein Ensemble (vormals Mitglied des 
Puppentheaters Störgelt) präsentieren zu können; Regie: 
Rainer Fiedler; Figuren: Suzette Neuweiler; Hochdeutsch 
und Mundart: für alle ab 5 Jahren; Dauer: 50 Min.. 

In der Silvesternacht wird ein Zauberer von einem 
Boten der Unterwelt besucht, der ihn nachdrücklich an die 
Erfüllung seiner vertraglichen Pflicht erinnert: Bis Mitter-
nacht müssen noch einige böse Taten nachgeholt wer-
den, andernfalls drohen empfindliche Konsequenzen! Mit 

T 	
Hilfe einer geheimnisvollen, alten Pergamentrolle, die sich 
im Besitz seiner trickreichen Hexentante befindet, hofft er, 
sich zu retten. Doch es gibt Gegenspieler: Der grosse Rat 
der Tiere hat einen verschlafenen Kater und einen 
schwatzhaften Raben geschickt, um die bösen Zaube-
reien zu verhindern. Es bleiben nur noch wenige Stunden! 
- Eine mit Grossfiguren gespielte heitere, spannende und 
im wahrsten Sinne des Wortes zauberhafte Geschichte 
einer aussergewöhnlichen Freundschaft. 

Eintritt.' Kinder Fr. 10.- / Erwachsene Fr. 12.- 

.Zirkuswoche für Kinder vom 17. bis 22. Oktober in 
Zusammenarbeit mit dem Kompetenzzentrum Jugend 
Werdenberg (KOJ). Informationen unter 081 756 18 89 
(Katharina Schertler Secli, fabriggli) oder 081 756 11 15 
(Markus Büchel, KOJ). Anmeldungen ab sofort möglich, 
beschränkte Platzzahl. 

schöne Aussichten: Moritz Peter Quartett (15. 
Okt.), neue deutsche poesie (28. Okt.), Poggcorner-Kon-
zert (29. Okt.), Guten Morgen Prinzessin (2. Nov.), Hein-
rich Müller & Band (4. Nov.) 

Spot: KleinKunst lebt von einem Publikum, das Ent-
deckungen liebt. (Ursus & Nadeschkin) 

fabriggli, Schulhausstr. 12a, 9470 Buchs, Telefon Di-Sa 18-20 Uhr, 081 756 66 04, www.fabriggli.ch  


